
Lrauen C111 schmächtiges Kompendium heran- Gottes““, und ber Schlageter. Dann die beiden Skizzen
treten ber Einblicke ZEISCH C1Ne wahre Von Buchner selbst. Er hat sıch W el Persönlichkeiten
Kunst, oft 199080 Wort Entwicklungs- ausgewählt, die Denken nahestehen, und weı
„bschnıiıtte kennzei  nen Dadurch bleibt Kaum für 551e SC1Ner treftsicheren Art nahezubringen (Bıer-
1NC fließende Darstellung, die nıcht durch trockene bach und Oldenburg-- Januschau). Die recht glückliche
Aufreihung VO:  —} Namen langweilt, STETS die wesent- Auswahl berücksichtigt alle Lager und Konfessionen
lichen Grundlinien Auge behält un! m1T sicherem und zieht auch WENISCI bekannte Gestalten heran
riff alles Unwesentliche AUSS  eidet trobel S]

teitmaler Konstantın der Große Leben Zeıiıtenwende Von
Michelangelo Von Hans Mackowsky Aufl Karl Hönn 80 (263 z (Taf:) Leipzıg 1940

Hınrichs 6_! geb 8Lex Q0 (XZIV 416 M1 125 Abb.) Stuttgart
1939; Metzler Geb 1.6.— Die vielfältigen Forschungen der etzten Jahrzehnte
Mühevolle Forscherarbeit bildet WAar die Voraus- ber den Ausgang der Antıke und die Wende ZU

Christentum finden ihren Niederschlag dem Lebens-SCELZUNG für dieses Buch ber nıcht SC1N formendes
Prinzıp Als das Buch 19058 Zu ersten Mal erschien, bıld Konstantıns, das Hönn vorlegt Es tührt SC11HCI1L

hat der Verfasser selbst darauf hingewlesen, da{(ß Erkenntnissen WEeITL ber Burckhardt hinaus Bedauert
werden mu{fß daß Hönn siıch noch nıcht entschließenihm ıcht darum Iu  ] BCWESECI SCI, das Bild se1Ne5 kann, die Vısıon VOTLT der Schlacht der MilvischenHelden mM1 der Hingabe Mınıaturisten für das

Kleine und Kleinste auszuführen, sondern ıhn Brücke als geschichtlich anzunehmen Das Verhalten
Konstantıns, die Stimmung der kirchlichen KreıiseGesamtschau erfassen, dem starken Gefühl das die
WI1e der Heiden bleiben voller Widersprüche undBeschäftigung IN1IT ıhm erweckte, zwingenden Ausdruck

geben Da{iß ihm SC11H Vorhaben gelungen 1STt be- Unklarheiten, WI1e enn uch Aaus der Darstellung her-
schon die stattliche Zahl der Auflagen und die vorgeht Die Furcht VOT dem übernatürlichen Wunder

Diese 1ST natürlıch der Grund dieser Entscheidung Hönnsuneingeschränkte Anerkennung  B der Fachkreise.
Neuauflage, die der Verfasser icht mehr erleben sollte, In den arıanıschen Kämpfen lıegt wohl auch die Wahr-
hat der Ausstattung C1NEC dankenswerte Vervoll- eıt un: das echt mehr auf der Seıite des Athanasıius

als auf der SC1116T Gegner, deren Verleumdungen Hönnkommnung erfTfahren Nicht NUr wurde die Zahl der nıcht genügend abwehrt BecherBılder vermehrt:;: S1IC wurden uch bessere und
größere ausgewechselt daß U  - völlige Ausgewogen- Carıtas Pirckheimer. Eın Lebensbild. Von Dr Gerta
heit VO  3 Inhalt und Aufmachung erreicht 1STt Krabbel g0 240 > Münster 1ı 1940,

Kreitmaler S: } Aschendorfi. Kart. 50, geb .80
Donatello Von Leo PTAnISCcIE 4 (44 IN 129 Die Letzten VUO:  . Sankt Klaren Erzählung VO Leo

Abb.) Wıen 1939;, Schroll Co 6_: geb 720 Weismantel 80 (342 > Freiburg 1940, Herder.
Unter den vielen Weiterleitern erlebter Formen ragt Geb SO

Donatello als Sanz eigenwillige Bildhauerpersönlichkeit Von der $ schmucklosen Darstellung des Lebens
heraus un: der Zeıt der Abtissin VO  - Sankt Klara Nurn-Er wWar der Michelangelo des Quattrocento
Vielleicht 1St die Verkündigung Croce Florenz berg, die der Stürme der Reformation
das eisten dem üblichen Formenkanon der Früh- ihrem Glauben und ıhren Gelübden testhielt gilt, W as

L angeglichene Werk des Meiısters Im all- Krabbel chreibt „ES 1STE 1Ne Freude, sehen, daß
Nnen gilt ıhm ber WwWeIliLt ENISCI die Schönheit als den Jahrhunderten nach ıhr alle Forscher un: Geschicht-
das Fraus:  ende Leben, und tellte sich Gegen- schreiber, die S1C erwähnen, bei ıhr verweilen, S1IC

Satz Zu Streben nach Klarheit und Abgewogenheıt, auch stehen bei ihren damaligen Gegnern der
Zumal etzten be1 denen, die ihr nahestanden Alle schauen M1 tieterdas SC1NEeTr Zeıt eigentümlich War

Werke WIC Protest SC klassische Form Ehrturcht dieser Frau auf Ihre Größe spricht Z.U

Wort und Bild diesem schönen and geben davon Herzen auch heute noch ber Jahrhunderte 1n.  €c Es
Kunde spricht ber auch Kraftt Aaus ıhr un der Aufrut ZUrreıiıtmaler

ITreue
GESCHICHTE Ohne Tatsächliches erfinden, konnte VW eı1s-

mantel das chicksal der arıtas und ihres KlostersChristliche un deutsche Charakterköpfe Hrsg von ergreifenden Erzählung gestalten Miıt wa  sender
Max Buchner gr 80 (245 > München 1939,;, Max TIrauer un Erhebung ugleıch olgt inan den
Hueber art $ heftigeren Kämpfen Weismantel sucht auch denen C
Zehn Lebensbilder (Caspar Davıd Friedrich Wılhelm recht werden, die sıch Reformatoren nanntfen Er

Achtermann, Adalbert Stifter, Anton Bruckner, Georg legt der Abtissin ein Wort den Mund das nıcht 1Ur
Bickel E Ketteler, Hermann Herder, Joh Bıer- damals VO Melanchthon, sondern wieder
bach Oldenburg Januschau, Schlageter) AaUuS gesprochen werden mu{ „Jene, die sıch Glauben gCc-dem 19 und Jahrhundert csollen ZCISCH, daß „Chri- schieden haben, können NUr, WEenNnn S1C aneınander glau-
Stentum un Deutschtum nıcht einander feindliche ben, sıch wiederfinden Möge heute das eern
Mächte bedeuten“‘ Ausgezeichnet siınd die beiden Be1- werden, W 4s die gyroße Abtissin VO  3 Sankt Klaren
Lrage VO) Ernst ber Bruckner, den „Musikanten 1el TIränen ıat Becher
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